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Engagement für Flüchtlinge kommt der ganzen Gesellschaft zugute
Caritas unterstützt nachhaltige Hilfen zur Integration von Flüchtlingen
Große Nachfrage an Fortbildungsreihe für Ehrenamtliche

Rosenheim, 23. September 2015. Verstärkte Aktivitäten für eine nachhaltige Integration von
Flüchtlingen forderte der Caritas-Kreisgeschäftsführer Erwin Lehmann am Mittwoch, 23. September,
bei einem Pressegespräch in Rosenheim. Er sei überzeugt, dass sich die Welle der Flüchtlinge nicht
eindämmen lasse. Die Aufnahme und Integration von Flüchtlingen stelle für Stadt und Landkreis
Rosenheim, die Wohlfahrtsverbände und Pfarrgemeinden eine besondere Herausforderung dar. ,,Wir
brauchen Konzepte, um die Menschen in Arbeit zu bringen, ihnen Wohnraum zur Verfügung zu stellen
und vor allem die Kinder und Jugendlichen an den Bildungsmöglichkeiten teilhaben zu lassen", sagte
Lehmann. Es werde nicht ohne Schwierigkeiten und Problemen abgehen. Er sei jedoch überzeugt,
dass sich der Einsatz lohnen werde. ,,lm Hinblick auf unsere demografische Situation gibt es eine
beträchtliche Chance, dass wir durch eine breite und weitgehende Integration der Menschen, die jetzt
zu uns kommen, als Gesellschaft insgesamt profitieren können." Die Caritas bringe dafür ihre
Erfahrung ein und werde ihren Beitrag dazu leisten.

Lehmann erläuterte das große Engagement der Caritas. ,,Wir sehen es als unseren christlichen
Auftrag an, die Menschen die Krieg und Terror entkommen sind, anzunehmen und ihnen eine
Zukunftsperspektive zu geben." Die Caritas stemme den größten Teil der Asylsozialberatung, die in
Kooperation mit dem Diakonischen Werk und dem Bayerischen Rotem Kreuz geleistet werde. Zwei
Ehrenamtskoordinatoren initiierten und unterstützten die zahlreichen Helferkreise, deren Mitglieder
häufig aus den Pfarreien kommen. Die Migrationsberatung werde wieder aufgebaut für Flüchtlinge mit
Bleiberecht. Gemeinsam mit den Dekanatsräten und dem Katholischen Bildungswerk werden
weiterhin laufend Informationsveranstaltungen durchgeführt. Einrichtungen der Caritas betreuten 45
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge.

Die Caritas berät und betreut in Stadt und Landkreis Rosenheim über 2000 Flüchtlinge, erläuterte die
für die Flüchtlinge zuständige Fachdienstleiterin Claudia Huber. In den nächsten Wochen würden
noch etwa tausend weitere dazukommen. Der übenviegende Teil der Asylberater/innen stelle die
Caritas mit sechs Vollzeit- und zwei Teilzeitmitarbeitenden. Sie sind in fünf Unterkünften in der Stadt
Rosenheim und in 52 Unterkünften im Landkreis tätig. Zurzeit sei ein Asylberater für 220
Asylsuchende zuständig. Der Schlüssel, den die Politik vorgibt, betrage 1:150.,,Wir können nicht so
schnell Asylsozialberater einstellen, wie Flüchtlinge zugewiesen werden", so Huber. Auch übernehme
die Caritas die Beratung und die Koordination der Ehrenamtlichen in der Halle in Bad Aibling, seit
heute in Prien und ab nächsterWoche auch in Raubling, so Huber.

,,Eine Welle der Hilfsbereitschaft zieht durch die Stadt und den Landkreis Rosenheim", schilderte
Lothar Thaler, seit Mai 2015 Ehrenamtskoordinator der Caritas. Die Helferkreise bekämen durch ihn
Unterstützung, um eine effektive, arbeitsfähige Struktur aufzubauen. Schwerpunkte seien die
Vermittlung von Freiwilligen an die Helferkreise und die Schulungsangebote rund um das Thema
Flucht und Asyl. ,,Wie erfolgreich das von Caritas und katholischem Bildungswerk entwickelte Konzept
ist, zeigt die ständig steigende Nachfrage", so Thaler. In diesem Herbst wird mehrfach eine
Fortbildungsreihe mit acht Modulen angeboten, die mit kompetenten Referenten aus der täglichen
Asylpraxis besetzt seien. Eine weitere Aufgabe der Ehrenamtskoordinatoren sei, die Ehrenamtlichen
bei Problemen im Helferkreis zu beraten und bei Konflikten zu vermitteln. (ua)
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